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Mit der Reference Alpha-Serie hebt Canton seine Lautsprecherentwicklung 
auf ein neues Niveau. Die Alpha 2 steht dabei exemplarisch für das, was 
technisch und klanglich heute möglich ist – kompromisslos, aufwendig und 
bis ins Detail durchdacht. Wir haben das neue Flaggschiff im Hörraum erlebt.

Thomas Kirsche
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Innerhalb des Canton-Portfolios sind 
die Reference Alpha 1 und Alpha 2 
klar oberhalb der klassischen Refe-

rence-Serie positioniert. Sie markieren 
den derzeitigen Höhepunkt dessen, was 
die Entwickler aus Weilrod in techni-
scher, konstruktiver und klanglicher 
Hinsicht umzusetzen vermögen. Ob 
Chassis-Technologie, Frequenzweiche, 
Materialeinsatz oder Verarbeitungsqua-
lität – bei der Alpha-Serie ist alles auf 
maximale Güte ausgelegt. Für diesen 
Test begrüßen wir nun die Reference 
Alpha 2 in unserem Hörraum. Und ob-
wohl sie innerhalb der neuen Spitzenrei-
he noch das „kleinere“ Modell darstellt, 
füllt sie unseren großzügig bemessenen 
Testraum vom ersten Moment an mit er-
staunlicher Selbstverständlichkeit – op-
tisch ebenso wie klanglich. So viel sei an 
dieser Stelle bereits verraten.

Mehr als Ästhetik
Das Design der Canton Reference Alpha 
2 wird von einer elegant geschwunge-
nen Gehäuseform geprägt, die bewusst 
auf parallele Flächen verzichtet. Diese 
Formgebung ist jedoch weit mehr als 
ein ästhetisches Statement. Sie folgt 
konsequent akustischen Prinzipien: 
Durch die Vermeidung paralleler Wän-
de werden Kantenbeugungen reduziert 
und stehende Wellen im Gehäuseinne-
ren wirkungsvoll minimiert. Beides sind 
entscheidende Faktoren, um klangliche 
Verfärbungen zu verhindern und eine 
möglichst unverfälschte Wiedergabe zu 
gewährleisten. Optisch am auffälligsten 
sind ganz eindeutig die Seitenteile, die 
gern als „Wangen“ bezeichnet werden. 
Sie bestehen aus einem mehrschichti-
gen Holz und sind außergewöhnlich sta-
bil. Damit minimieren sie Resonanzen. 
Zudem veredeln sie die Lautsprecher 
rein optisch und machen sie zu einer 
beeindruckenden Erscheinung. Der Fuß 
der Canton Reference Alpha 2 ist eben-
falls nicht ohne. Er ist nämlich unver-
zichtbar für das Bassreflex-System. Die 
Tieftöner arbeiten in einem geschlosse-
nen Volumen, das sich nach unten hin 
über den sogenannten „Bass Guide“ in 

den Sockel öffnet. Der Fuß formt also 
den Auslasskanal für die Bassreflex-Ab-
strahlung. Dank dieser Art der Konst-
ruktion wird der Bass kontrolliert und 
gleichmäßig über die Front- und Rück-
öffnungen des Sockels in den Raum 
geleitet. Das sorgt für eine homogene 
Bassverteilung. Zudem sind die Laut-

sprecher weniger empfindlich gegen-
über dem Abstand zur Rückwand. Der 
Bass sollte also auch bei wandnäherer 
Aufstellung straff und definiert bleiben.
Selbst der Sockel ist weit mehr als ein 
rein funktionales Element. Er hebt das 
massive Gehäuse optisch vom Boden ab 
und verleiht der Reference Alpha 2 eine 
beinahe schwebende Anmutung. Durch 
die klare konstruktive Trennung zwi-
schen Lautsprecherkorpus und Stand-
fläche entsteht eine überraschend leich-
te, elegante Silhouette, die die physische 
Präsenz des Systems gekonnt relativiert.

Die Treiber
Der 25-Millimeter-Hochtöner der Re-
ference Alpha 2 nutzt eine DLC-Be-
schichtung (Diamond Like Carbon – dia-
mantartiger Kohlenstoff), die für extreme 
Steifigkeit sorgt und den Frequenzgang 
bis weit über 40 kHz verzerrungsfrei er-
weitert. Dazu kommt ein 174-Millimeter-
Mitteltöner, dessen Membran aus einem 
Keramik-Kohlenstoff-Verbund besteht 
und zusätzlich mit echtem Diamant-
staub veredelt wurde. Diese „Diamond 
Ceramic Carbon“-Technologie elimi-
niert störende Resonanzen im kritischen 
Stimmbereich nahezu vollständig und 
soll eine natürliche, ungetrübte Wie-
dergabe garantieren. Im Bassbereich 
arbeiten vier 192-Millimeter-Tieftöner 
mit BCT-Membranen (Black Ceramic 
Tungsten), bei denen Aluminium durch 
eine spezielle Behandlung teilweise in 
Keramik umgewandelt und mit Wolf-
ram-Partikeln verstärkt wurde, was für 

ein ideales Verhältnis von Steifigkeit, Ge-
wicht und innerer Dämpfung sorgt.
Um die Chassis physikalisch zu beherr-
schen, setzt Canton auf die „Displace-
ment Control Technology“. Das ist eine 
analoge, elektrische Regelung durch 
die Frequenzweiche, bei der die elektri-
schen Bauteile (Spulen, Kondensatoren, 

Widerstände) im Signalweg den Strom 
so formen, dass die Membranauslen-
kung physikalisch begrenzt wird, bevor 
es zu Verzerrungen kommt.
Dieses System ermöglicht es, dass 
selbst bei maximaler Belastung, die 
Treiber nicht unkontrolliert ausschwin-
gen oder verzerren können. Das Ergeb-
nis ist ein Bassfundament, was nicht 
nur bis 18 Hz hinabreicht, sondern ver-
spricht, auch bei höchstem Schalldruck 
straff und präzise zu bleiben.
Ergänzend korrigiert der asymmetrische 
Waveguide die Abstrahlcharakteristik 
von Hoch- und Mitteltöner so, dass der 
Schall nicht nur gebündelt geradeaus, 
sondern auch in einem weitem Winkel 

„Bei der Alpha-Serie ist alles auf 
maximale Güte ausgelegt.“

Der Waveguide sowie das Hochtongitter 
sorgen für ein breites Abstrahlverhalten
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homogen abgegeben wird. Außerdem 
sitzt über dem Hochtöner ein Gitter, was 
für ein breiteres Abstrahlverhalten sorgt. 
Diese Maßnahmen vergrößern den idea-
len Hörbereich und ermöglichen ein sta-
biles, räumliches Klangbild, das auch 
außerhalb des Sweetspots funktioniert. 

Die Frequenzweiche
Die in der Reference Alpha 2 eingesetzte 
Frequenzweiche wurde von Canton spe-
ziell für die Alpha-Serie neu entwickelt. 
Dabei flossen zentrale Erkenntnisse 
aus der zuvor vorgestellten, limitierten 
GS Edition direkt in die Konstruktion 

ein. Das Ergebnis ist eine auf maxima-
le Präzision ausgelegte Schaltung, die 
das Zusammenspiel der einzelnen Trei-
ber nahtlos koordiniert und damit einen 
entscheidenden Beitrag zur klanglichen 
Gesamtperformance leistet.
In dem 3-Wege-System werden die 
Frequenzen bei 160 Hz und 3 100 Hz 
getrennt. Die Wahl von 160 Hz für den 
Bass-Mittelton-Übergang erscheint 
auf den ersten Blick als ungewöhn-
lich tief (da viele Konkurrenten bei 250 
bis 300 Hz trennen). Jedoch soll so die 
außergewöhnliche Tiefgangfähigkeit 
des diamantbeschichteten Mitteltöners 
ausgenutzt werden. Das ermöglicht, 
die Tieftöner bereits oberhalb ihres 
kritischen Resonanzbereichs von der 
Mitteltonwiedergabe zu entkoppeln. In 
Kombination mit Displacement Cont-
rol, die den Hub im tiefen Frequenzbe-
reich (unter 160 Hz) regelt, sorgt dies für 
einen Bass, der im eigentlichen Tief-
bassbereich maximal kontrolliert und 
verzerrungsfrei arbeitet. 
Zusätzlich hat sich Canton auch der in-
ternen Verkabelung angenommen. Bei 
den Alpha 2 wurde sie im Vergleich zu 
vorherigen Serien komplett erneuert. 
Es kommen ausschließlich die speziel-

len CantoLink 600 K-Kabel zum Ein-
satz, die auf hohe Stromtragfähigkeit 
und minimalen Widerstand ausgelegt 
sind. Zudem sind die Weichenbauteile 
und Anschlussterminals mechanisch so 
im Gehäuse integriert, dass sie von der 
akustischen Belastung durch die Tief-
töner entkoppelt sind. Dies verhindert, 
dass Vibrationen auf die elektronischen 
Bauteile übertragen werden (mikrofoni-
scher Effekt), was zu einer weiteren Re-
duktion von Klangverfälschungen führt.

Raumanpassung
Die „Room Compensation“ ist bereits 
aus anderen Modellen der Canton Re-
ference-Serie bekannt – in der Alpha 2 
zeigt sie sich jedoch einmal mehr als 
praxisnahes und wirkungsvolles Werk-
zeug zur klanglichen Feinabstimmung. 
Über sie lassen sich typische raumakus-
tische Einflüsse gezielt ausgleichen, 
ohne in die eigentliche Charakteristik 
des Lautsprechers einzugreifen.
In akustisch lebendigen Räumen mit 

vielen glatten, reflektierenden Flächen 
neigen insbesondere Höhen und Mitten 
dazu, an Schärfe zuzulegen. Hier ermög-
licht die Alpha 2 eine gezielte Absen-
kung dieser Frequenzbereiche, wodurch 
das Klangbild deutlich entspannter und 
natürlicher wirkt. Umgekehrt lassen 
sich in stark bedämpften Umgebungen 
– etwa mit Teppichen, Vorhängen und 
Polstermöbeln – verlorene Brillanz und 
Präsenz durch eine behutsame Anhe-
bung zurückgewinnen.
Ein besonderer Vorteil liegt in der se-
paraten Anpassbarkeit des Mitteltonbe-
reichs. Gerade hier entscheidet sich, wie 
glaubhaft Stimmen und Instrumente im 
Raum verortet werden. Die Möglichkeit, 
diesen sensiblen Frequenzbereich un-
abhängig zu justieren, erlaubt eine prä-
zise Integration ins jeweilige Hörumfeld, 
ohne Bassfundament oder Hochtonba-
lance zu verfälschen.
Die Anpassung erfolgt über drei hoch-
wertige Brücken auf der Rückseite des 
Lautsprechers, mit denen sich Höhen, 
Mitten und Bässe jeweils in definierten 
Stufen anpassen lassen. Im Gegensatz 
zu externen Equalizern greift diese Lö-
sung direkt in die Frequenzweiche ein 
und vermeidet zusätzliche Signalver-

arbeitungsschritte. Das Ergebnis ist eine 
ebenso elegante wie klanglich saubere 
Form der Raumkorrektur.

Die Wahl des Verstärkers
Die Canton Reference Alpha 2 gehört zu 
jener Kategorie von Lautsprechern, die 
ihr volles Potenzial erst dann entfalten, 
wenn auch die angeschlossene Elektro-
nik auf entsprechendem Niveau agiert. 
In unserem Hörraum zeigte sich schnell, 
dass die Alpha 2 weniger auf reine Leis-
tungsdaten reagiert als vielmehr auf 
Kontrolle, Feinauflösung und die Fähig-
keit des Verstärkers, komplexe Lasten 
präzise zu führen.
So konnten selbst leistungsstarke Ver-
stärker die klanglichen Möglichkeiten 
der Canton nur andeuten, während eine 
sorgfältig abgestimmte Kombination 
aus Naim-Elektronik – bestehend aus 
NPX 300, NSC 222 und der NAP 250 – 
das System hörbar souveräner im Griff 
hatte. Entscheidend ist hier weniger 
die nominelle Ausgangsleistung als 

Über die Brücken an der Rückseite lässt 
sich der Pegel von Hoch- und Mitteltöner 
in 1,5-dB-Schritten präzise an die Raum-
akustik anpassen – ganz ohne digitale 
Signalverfälschung

„Das Bassfundament steht wie
gemeißelt im Raum.“
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vielmehr die Agilität und Kontrolle im 
Zusammenspiel mit den aufwendigen 
Treibern der Alpha-Serie. Die Reference 
Alpha 2 belohnt somit hochwertige Elek-
tronik mit einer beeindruckenden klang-
lichen Selbstverständlichkeit – verlangt 
im Gegenzug aber auch nach einer 
ebenso kompromisslosen Ansteuerung.

Klangtest
Zu den spannendsten musikalischen 
Entdeckungen des ausklingenden Jah-
res 2025 zählt zweifellos die britische 
Sängerin Raye. Mit „Where Is My Hus-
band!“ erreichte sie im Januar 2026 die 
Spitze der UK-Singlecharts – ein Titel, 
der sich zugleich als anspruchsvolles 
Testmaterial erweist. Die Produktion 
lebt von einer extrem ausgeprägten 
räumlichen Staffelung: Die Vocals sind 
bewusst weit nach links und rechts im 
Stereopanorama verteilt und verlangen 
dem Lautsprecher eine präzise Ab-
bildung sowie stabile Ortungsschärfe 
ab. Cantons Alpha 2 bildet diese Retro-
Pop-Vocal-Produktion mit chirurgischer 
Präzision ab. Die mehrschichtigen, gos-
pelartigen Harmonien schweben als 
luftige Wolken an den äußeren Rändern 
des Klangbildes, ohne zu verschmieren. 
Dank der exzellenten Mitteltonarbeit 
bleibt Rayes Stimme im Zentrum und 
ist jederzeit präsent und textlich ver-
ständlich. Die typische Schärfe oder 
Zischlaute, die andere Lautsprecher bei 
solch offenen Mitten-Panoramen gern 
darstellen, werden durch die DLC-Hoch-
töner effektiv geglättet, sodass die Dar-
stellung trotz der extremen Stereobreite 
natürlich und nicht ermüdend wirkt. 

Bei Rayes „Black Mascara” bringen die 
Reference Alpha 2 einen emotional auf-
geladenen, modernen Dance-Track mit 
einem hypnotischen, pulsierenden Fun-
dament aus elektronischen Beats und 
tiefen Synthesizern in unseren Hörraum. 
Die Alpha 2 zeigen, dass sie elektroni-
sche Musik mit derselben Natürlichkeit 
und Dynamik wiedergeben können wie 
akustische Instrumente. Die Tieftöner 
liefern den essenziellen „Sub-Bass”, der 
durch den Track wummert, mit einer 
solchen Präzision und Geschwindigkeit, 
dass der Bass nicht als dröhnende Mas-
se, sondern als klar definierter, rhyth-
mischer Impuls wahrgenommen wird. 
Es gibt kein undefinierbares Wummern, 
sondern jeder Bass-Schlag ist kontu-
riert und greifbar. Nicht zuletzt dürfte 
diese Souveränität im Bassbereich auch 
der Handschrift von Chefentwickler 
Frank Göbel entsprechen, der für sei-
ne Vorliebe für dynamische, pegelfeste 
Elektronik bekannt ist – wer ihn einmal 
im Hörraum erlebt hat, weiß, was damit 
gemeint ist.
Doch ganz gleich, ob Klassik, Jazz oder 
selbst kompromissloser Heavy Metal – 
die Canton Reference Alpha 2 bleiben 
stets souverän. Es gibt keinen Moment, 
in dem sie Schwäche zeigen, keine Pas-
sage, in der sie ins Straucheln geraten. 
Ihr Klang ist von beeindruckender Neu-
tralität und Präzision geprägt, getragen 
von einer inneren Ruhe, die man in die-
ser Konsequenz nur selten erlebt. Das 

FAZIT
Die Canton Reference Alpha 2 setzen 
mit ihrer einzigartigen Kombination aus 
diamantbeschichteten Chassis, der intel-
ligenten Hubregelung und der praxisna-
hen Raumkompensation neue Maßstäbe 
in der Klasse der High-End-Standlaut-
sprecher. Sie verlangen zwar nach erst-
klassiger Verstärkerleistung, belohnen 
diese aber mit einer Klangqualität, die 
analytische Präzision mit emotionaler 
Wucht verbindet und dabei selbst die 
schwierigste Raumakustik souverän 
meistert. Für knapp 40 000 Euro bieten 
sie ein Preis-Leistungs-Verhältnis, das 
die Lücke zwischen gehobener HiFi-Kost 
und ultrateurer Manufaktur-Hardware 
schließt. Am besten selbst erleben!
BESONDERHEITEN
• Displacement Control Technology
• passive Raumkompensation
Vorteile + raumunabhängigere

Aufstellung
+ extreme Dynamik bei

hoher Lautstärke
+ homogene Abstrahlung

Nachteile – funktioniert am besten mit 
sehr agilen Amps

AUSSTATTUNG
Allgemein
Geräteklasse Standlautsprecher
Preiskategorie Luxusklasse
Hersteller Canton
Modell Reference Alpha 2
Preis (UVP) 40 000 Euro (Paar)
Maße (B/H/T) 41 × 142 × 66 cm
Gewicht 91 kg
Informationen www.canton.de
Technische Daten (lt. Hersteller)
Bauform 3-Wege-Bassreflex
Impedanz 4 Ohm
Wirkungsgrad 89 dB
Frequenzverlauf 18 Hz − 40 kHz 
Belastbarkeit 500 W (Nenn)
Raumempfeh-
lung

von 25 m² bis 50 m²

individuelle 
Klangeinst.

ja

Eingänge Banane/Klemme,
Bi-Amping

BEWERTUNG
Bass-
wiedergabe  20/20

Mitten-
wiedergabe  20/20

Höhen-
wiedergabe  20/20

Räumlichkeit  10/10
Wiedergabe-
qualität  70/70

Ausstattung/
Verarbeitung  10/10

Benutzer-
freundlichkeit  10/10

Auf-/Abwertun-
gen keine

Zwischen-
ergebnis 90 von 90 Punkten

Preis/
Leistung gut 8/10

Ergebnis
Referenzklasse 98 %

Bassfundament steht wie gemeißelt im 
Raum – tiefreichend, konturiert und von 
einer Selbstverständlichkeit, die sofort 
Vertrauen schafft. Darüber entfaltet sich 
ein offener, fein aufgelöster Mittel- und 
Hochtonbereich, der Stimmen und Ins-
trumente mit bemerkenswerter Natür-
lichkeit zeichnet. Die Bühne spannt sich 
weit und tief auf, löst sich vollständig von 
den Lautsprechern und erschafft eine 
greifbare, fast physische Klangland-
schaft. Und die Emotion? Die kommt 
nicht einfach nur an – sie trifft. Direkt, 
ungefiltert und mit einer Intensität, die 
unter die Haut geht. Die Reference Alpha 
2 spielt nicht nur Musik. Sie zieht den 
Hörer hinein, nimmt ihn mit – und lässt 
ihn so schnell nicht wieder los. 

Der Bassreflex strahlt in den Sockel, 
damit sind die Alpha 2 flexibel aufstellbar
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